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Herren Kreisliga Gr. Nord

SG 1910 Marbach II : DJK-SSV 1958 Großenlüder III 
Samstag, 04.11.2023, 19:00 Uhr

Hebel tütet den Sieg für DJK-SSV 1958 Großenlüder III ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen von DJK-SSV 1958 Großenlüder
III, als Stefan Hebel sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SG 1910
Marbach II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Augstein und Hebel, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Stanzel / Montag gegen Himmelmann /
Schwarz zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten hingegen am Nachbartisch Welsch / Ruppel letztlich parat, um Augstein / Jestädt final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Zinow /
Hebel wurden Schillack / Möller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nur einen Satz verlor indessen Timo Stanzel bei seinem Sieg gegen Johannes
Himmelmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christoph Montag das Match gegen
Tilman Augstein mit 1:3 verlor. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Jessica Welsch lag gegen Tim Zinow bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Sieg drehen konnte. Was eine Wendung des Spiels! Obwohl Joanna Ruppel in der im Vorfeld als
absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte sie
sich gegen Jonathan Jestädt zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Einen Zähler für die Gäste musste Simone Möller im Anschluss bei
der 1:3-Niederlage gegen Dirk Schwarz hinnehmen. Stan Schillack verlor danach sein Match gegen
Stefan Hebel unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler der SG 1910 Marbach II und DJK-SSV 1958 Großenlüder III in die Box. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Timo Stanzel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Tilman Augstein verlor. Beim 3:0-Sieg gelang es Christoph Montag den
Gastspieler Johannes Himmelmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Lange dagegenhalten konnte am
Nachbartisch Jessica Welsch beim 2:3 gegen Jonathan Jestädt. Das Spiel, das bereits von der
Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Welsch dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Joanna Ruppel das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Tim
Zinow noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Simone Möller ihrem Gegner Stefan Hebel letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird die SG 1910 Marbach II am 18.11.2023 gegen den FV Horas 1910
Fulda IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 17.11.2023 gegen den SV 1965 Gläserzell mitnehmen.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach II

Doppel: Stanzel / Montag 1:0, Welsch / Ruppel 0:1, Schillack / Möller 0:1 
Einzel: T. Stanzel 1:1, C. Montag 1:1, J. Welsch 1:1, J. Ruppel 1:1, S. Möller 0:2, S. Schillack 0:1 

 DJK-SSV 1958 Großenlüder III
Doppel: Augstein / Jestädt 1:0, Himmelmann / Schwarz 0:1, Zinow / Hebel 1:0 
Einzel: T. Augstein 2:0, J. Himmelmann 0:2, J. Jestädt 1:1, T. Zinow 1:1, S. Hebel 2:0, D. Schwarz 1:
0


